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Alkoholpräventionsfonds APF
 


[bookmark: _Toc67465316][bookmark: _Toc67706309]
Gesuch um Finanzierung eines Forschungsprojekts
Bitte berücksichtigen Sie beim Ausfüllen die kurze Erläuterung direkt unter der Frage.


	1. Allgemeine Angaben

	

	[bookmark: a01_Projektname]Projektname 
Name des Projekts, wie er in allen offiziellen Dokumenten und Publikationen erscheinen wird. 

	



	[bookmark: a01_Projektdauer]Vorgesehene Projektdauer 
Bitte geben Sie an, wann die ersten konkreten Arbeiten im Projektverlauf starten und bis wann das Projekt dauert.

	Start
	Datum wählen.
	
	Ende
	Datum wählen.



	[bookmark: a01_Traegerschaft]Trägerschaft 
Falls das Projekt von mehreren Organisationen getragen wird, geben Sie bitte als erstes die Hauptträgerschaft an.

	Name
	
	Rechtsform
	Wählen Sie ein Element aus.
	
	
	
	
	
	
	

	Adresse
	
	Telefon
	

	
	
	
	
	
	
	

	Postfach
	
	E-Mail 
	

	
	
	
	
	
	
	

	PLZ/ Ort
	
	Website 
	

	Bitte geben Sie Ihre Kontoangaben an, falls dies Ihr erstes Gesuch beim BAG ist:

	
	
	
	
	

	Bankname/Post
	
	
	Ort (Bank)
	

	
	
	
	
	

	IBAN
	
	
	UID-Nr. o. MWSt-Nr.
	



	[bookmark: a01_Kontaktperson]Kontaktperson 

	Vorname/ Name:
	



	Funktion im Projekt:
	

	
	
	

	E-Mail:
	
	Telefon:
	

	

	
	

	[bookmark: a01_Zustellung]Zustellung:
	☐ Wir stimmen der elektronischen Zustellung der Verfügung mit qualifizierter elektronischer Signatur (entspricht der eigenhändigen Unterschrift) via E-Mail an die Adresse der Kontaktperson zu.






	[bookmark: a01_Projektkosten]Projektkosten 
Bitte geben Sie an, wieviel das Forschungsprojekt insgesamt kosten soll (Budget) und welche Summe Sie beim APF beantragen. 
Berechnen Sie ebenfalls den beantragten APF-Anteil an den Gesamtkosten in Prozent. Der prozentuale Anteil des APF ist grundsätzlich verbindlich. Sollte dieser später höher sein, zum Beispiel, weil andere Geldgeber weniger beitragen als geplant, dann muss diese Abweichung im Voraus vom APF bewilligt werden.
Bitte beachten Sie: Der APF übernimmt maximal 50 % der Gesamtkosten. Nur in sehr gut begründeten Ausnahmefällen ist eine Beteiligung von bis zu 80 % möglich. In diesem Fall beantworten Sie bitte zusätzlich Punkt 5.3.

	Kosten des gesamten Projekts (CHF):
	
	

	
	
	

	Kosten APF (CHF)
	
	Anteil APF (in %)
	



	[bookmark: a01_Anhaenge]Anhänge 
Bitte geben Sie an, welche Anhänge dem Gesuch beiliegen (vordefinierte oder eigene). Für die meisten Anhänge finden Sie das entsprechende Formular auf der APF-Website. Wo explizit so markiert können Sie eine eigene Vorlage verwenden. 

	

	☐	Detailliertes Budget (eigenes Format)

	
	

	☐	Budget Übersicht und Schlussabrechnung (siehe APF-Website)

	
	

	☐	Lebenslauf und Publikationsliste des Hauptgesuchstellers, der Hauptgesuchstellerin

	
	

	☐	Literaturverzeichnis

	
	

	☐	

	
	

	☐	



	[bookmark: OLE_LINK1]Bitte beachten Sie 

	

	Im Rahmen der Kooperation innerhalb der Nationalen Strategie Prävention nichtübertragbarer Krankheiten (NCD-Strategie) kann Ihr Gesuch an die beteiligten Partner (Tabakpräventionsfonds, Gesundheitsförderung Schweiz, Schweizerische Konferenz der kantonalen Gesundheitsdirektorinnen und -direktoren) weitergegeben werden.
Forschungsgesuche können in einer Amtssprache eingereicht werden. 



	[bookmark: a01_Unterschriften]Unterschriften Trägerschaft 
Das Gesuchsformular muss von allen Trägerorganisationen unterschrieben werden. Falls das Projekt von mehreren Organisationen getragen wird, geben Sie bitte als erstes die Hauptträgerschaft an. Fügen Sie bei Bedarf weitere Zeilen ein.



	Organisation 1:
	

	
Name
	
	
	
Unterschrift

	
	
	
	

	
	
	
	

	Ort/ Datum
	
	
	

	
	
	
	



	Organisation 2:
	

	
Name
	
	
	
Unterschrift

	
	
	
	

	
	
	
	

	Ort/ Datum
	
	
	

	
	
	
	



	[bookmark: a02_Zusammenfassung]2. Zusammenfassung des Forschungsprojekts (max. 750 Zeichen) 
Bitte fassen Sie Ihr Forschungsprojekt auf maximal einer halben Seite zusammen. Der APF wird diesen Text auf seiner Website veröffentlichen. Bitte beschreiben Sie das Projekt entsprechend so, dass es auch eine aussenstehende Person ohne weiterführende Informationen verstehen kann. Beschreiben Sie insbesondere, welche Forschungsfragen Sie bearbeiten wollen, und was der erwartete Nutzen für die Präventionspraxis ist.

	




	[bookmark: a03_Forschungsplan]3. Forschungsplan 


	[bookmark: a03_Forschungsfragen]3.1 Forschungsfragen 
Welche Forschungsfragen sollen mit dem Projekt beantwortet werden? Welche Hypothese wollen Sie mit der Forschung überprüfen?

	

	



	[bookmark: a03_StandForschungGenerell]3.2 Stand der Forschung 
Stellen Sie bitte kurz den generellen Stand der Forschung dar auf dem Gebiet der geplanten Arbeit. Zeigen Sie auch auf, welche eigene Forschung Sie schon unternommen haben und wie sich das geplante Vorhaben in diese einreiht. Wichtig: Der APF finanziert grundsätzlich keine bereits geleisteten Vorarbeiten. Zeigen Sie darum bitte auf, wie Ihre bisherige Forschung finanziert wurde. Es muss dabei klar ersichtlich sein, dass der APF keine bereits durchgeführten Arbeiten finanziert oder für Projektteile aufkommt, die bereits durch andere Geldgeber oder eigene Mittel abgedeckt wurden.

	

	



	3.3 Detaillierter Forschungsplan 
Bitte stellen Sie den Forschungsplan detailliert dar (siehe auch www.snf.ch/de/vorgaben-forschungsplan). 

a. Forschungsfrage und Zielsetzung
	


b. Theoretischer Rahmen und Hypothesen
	



c. Methodik (einschliesslich Datenanalysemethoden)
	



d. Ethische Aspekte und Risiken
	



e. Zeitplan des Projekts und Zusammensetzung des Forschungsteams (inkl. Rollenverteilung)
	


[bookmark: a03_DetaillierterForschungsplan]

	



	[bookmark: a03_Zeitplan]3.4 Meilensteinplan/ Projektphasen 
Sie können die Anzahl Zwischenberichte selber festlegen (Empfehlung: 1-2 pro Jahr). Bitte entfernen Sie nicht benötigte Zeilen aus der Liste oder fügen Sie weitere hinzu. 

	

		[bookmark: _Hlk197528648]Meilenstein
	Ergebnisse mit Mindestkriterien
(Welche Produkte sollen, vorliegen? In mindestens welchem Umfang? Wie soll sich die Zielgruppe verändert haben? In mindestens welchem Ausmass?)
Produkte oder Resultate, allenfalls Verweis auf Seite im Gesuch
	Indikatoren 
(woran lässt sich erkennen, dass die angestrebten Ergebnisse eingetreten sind?)
für Erreichung des Meilensteins
	Datum 
(bis wann)

	1
	     
	
	

	2
	     
	
	

	3
	     
	
	

	4
	     
	
	

	letzter Meilenstein
	Schlussbericht 
	
	




	
	
	
	
	
	
	



	[bookmark: a03_BedeutungFuerTabakpraevention]3.5 Bedeutung für die Alkoholprävention 
Bitte legen Sie dar, warum aus der Sicht der Alkoholprävention ein Bedarf besteht für die vorgeschlagene Forschung. 
Welche Wissenslücken gibt es, die Sie schliessen wollen? Was für einen praktischen Nutzen könnten die erwarteten Resultate für die Arbeit von Akteurinnen und Akteuren der Tabakprävention haben?
Wie trägt Ihre Forschung zur Weiterentwicklung der Nationalen Strategie zur Prävention nichtübertragbarer Krankheiten oder zur Nationalen Strategie Sucht bei? (siehe Nationale Strategie zur Prävention nichtübertragbarer Krankheiten und  Nationale Strategie Sucht ) 

	

	




	4. Zusammenarbeit und Valorisierung


	[bookmark: a04_Zusammenarbeit]4.1 Nationale und internationale Zusammenarbeit 
Besteht für dieses Forschungsprojekt eine Zusammenarbeit mit anderen nationalen oder internationalen Partnerinnen und Partnern (Personen oder Institutionen)? Wenn ja, mit welchen?
Ist Ihr Projekt Bestandteil eines nationalen oder internationalen Programms? Wenn ja, von welchem?
Wie ist die Zusammenarbeit organsiert?

	

	



	[bookmark: a04_Valorisierung]4.2 Transfer in die Praxis (Verbreitung und Nutzung der Forschungsresultate) 
Was haben Sie geplant, um die Forschungsresultate zu verbreiten und zu nutzen?
Als Gesuchstellerin / Gesuchsteller verpflichten Sie sich, die Forschungsarbeiten zu verbreiten resp. zu nutzen. Die Nutzung umfasst grundsätzlich alle Aktivitäten, die den Transfer von Erkenntnissen aus dem engeren Bereich der Forschung in praxis- und entwicklungsorientierte Bereiche zum Ziel haben.
Die Nutzung kann im Wesentlichen auf drei Ebenen stattfinden:
· Nutzbar machen von Verfahren, Methoden und Problemlösungsstrategien für die praktische Anwendung;
· Die Resultate sollen zur Weiterentwicklung der Gesundheitspolitik, zur Stärkung der bio-psychosozialen Perspektive, zur Bearbeitung von Regulierungsfragen oder zur Förderung von Public-Health-Strategien beitragen. 
· Einbringen von Forschungsergebnissen in die Aus- und Weiterbildung (Lehre).
Erfahrungsgemäss lassen sich besonders gute Ergebnisse erzielen, wenn Praktiker und Praktikerinnen bereits in die Projektvorbereitung miteinbezogen werden. Erfolgsversprechende Nutzung fängt somit vor Beginn der Forschungsarbeiten an mit der Analyse von möglichen Adressatengruppen wie Wirtschaft, Industrie, Verwaltung, Verbände, usw

	

	



	4.3 Publikation in öffentlich zugänglicher Zeitschrift (open access) 
Der APF strebt an, dass die wichtigsten Forschungsresultate in mindestens einer frei zugänglichen Zeitschrift («open access») veröffentlicht werden. Sie können die entsprechenden Kosten im Gesuch budgetieren. Falls eine solche, frei zugängliche Publikation für Ihr Forschungsprojekt nicht möglich oder sinnvoll ist, dann begründen Sie dies bitte im Gesuch. 

	Die wichtigsten Forschungsresultate werden mindestens in einer frei zugänglichen Zeitschrift veröffentlicht (open access).

☐ ja
☐ nein (bitte begründen)


	




	5. Ressourcen


	[bookmark: a05_Budget]5.1 Budget 
Erstellen sie ein Detailbudget mit sämtlichen fachlichen, personellen und technischen Kosten für die Planung, Durchführung und Evaluation des Projekts. Stellen Sie dar, wie hoch die Gesamtkosten sind. Weisen Sie den Umfang der verfügbaren Eigenmittel aus und zeigen Sie auf, welches der gewünschte Unterstützungsbeitrag durch den APF ist.
Da es sich bei den Geldern des APF um Finanzhilfen auf der Basis des Subventionsgesetzes handelt, besteht keine Mehrwertsteuerpflicht und somit auch kein Vorsteuerabzugsrecht. Werden externe Leistungen eingekauft, die MwSt-pflichtig sind, sollen diese im Budget ausgewiesen werden.
Weitere Informationen zum Erstellen eines Projektbudgets finden Sie zum Beispiel auf der Website von Quint-Essenz.

	

	 Detailbudget und Übersicht Budget und Schlussabrechnung als Anhang mitschicken



	[bookmark: a05_Zahlungsplan]
5.2 Zahlungsplan (Beiträge nach Meilensteinen/ Projektphasen) [image: ]

	


[bookmark: _Toc23377742][bookmark: _Toc26603070][bookmark: _Toc26604166][bookmark: _Toc26605754][bookmark: _Toc26605868][bookmark: _Toc26605949][bookmark: _Toc26605987][bookmark: _Toc84241596]
	Zahlung
	
	Datum
	
	Betrag
	
	Meilenstein/ Projektphase

	
	
	
	
	
	
	

	Startzahlung
	
	Datum wählen 
	
	
	
	Vorauszahlung gegen Rechnung. Max. 30%

	
	
	
	
	
	
	

	2. Zahlung
	
	Datum wählen 
	
	
	
	hier den1. Zwischenbericht oder Meilenstein angeben

	
	
	
	
	
	
	

	3. Zahlung
	
	Datum wählen 
	
	
	
	hier den 2. Zwischenbericht oder Meilenstein angeben

	
	
	
	
	
	
	

	4. Zahlung
	
	Datum wählen 
	
	
	
	hier den 3. Zwischenbericht oder Meilenstein angeben

	
	
	
	
	
	
	

	5. Zahlung
	
	Datum wählen 
	
	
	
	hier den 4. Zwischenbericht oder Meilenstein angeben

	
	
	
	
	
	
	

	x. Zahlung
	
	Datum wählen 
	
	
	
	hier den 5. Zwischenbericht oder Meilenstein angeben

	
	
	
	
	
	
	

	…
	
	Datum wählen 
	
	
	
	hier den 6. Zwischenbericht oder Meilenstein angeben

	
	
	
	
	
	
	

	Schlusszahlung
	
	Datum wählen 
	
	
	
	Schlussbericht, Schlussabrechnung. Min 20%

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Total 
	
	
	
	



	5.3 Nur bei Beantragung einer Finanzierung über die Regelförderung von 50 %: Begründung
Der APF übernimmt maximal 50 % der Gesamtkosten. Eine höhere Beteiligung (bis max. 80%) ist nur gut begründeten Ausnahmefällen möglich.
Erläutern Sie in diesem Fall nachvollziehbar, warum eine Finanzierung von mehr als 50 % der Projektkosten durch den APF erforderlich ist. Gehen Sie auf besondere Umstände, fehlende alternative Finanzierungsquellen oder strukturelle Herausforderungen ein.

	

	

	

	[bookmark: a06_Weiteres]7. Weitere Punkte
Hier können Sie, falls notwendig, weitere Punkte aufführen, die in Ihrem Forschungsprojekt wichtig sind und bisher noch nicht dargestellt werden konnten.

	



[bookmark: _Toc67465349][bookmark: _Toc67706347][bookmark: _Toc84241607][bookmark: _Toc84920841][bookmark: _Toc92177948]Bitte senden Sie sämtliche Dokumente per E-Mail an alkohol@bag.admin.ch (das Formular bitte sowohl im PDF wie auch im Word-Format). 
Falls Sie keine elektronischen Unterschriften verwenden, senden Sie bitte zusätzlich die 3 ersten, unterschriebene Seiten des Gesuchsformulars gescannt oder per Post an: Bundesamt für Gesundheit, Alkoholpräventionsfonds, Abteilung NCD, CH-3003 Bern
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